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	 Initiative Kupfer ❮

Meister-Stipendien vergeben

Unter dem Motto „Wir bekennen uns 
zum Meister“ hatte die Initiative 
Kupfer im Mai letzten Jahres karrie-
rebewusste SHK-Profis dazu aufge-
rufen, sich an einem Online-Wettbe-
werb zur Vergabe von fünf Stipen-
dien in Höhe von je 2500 Euro zur  
Finanzierung des Meisterkurses zu 

	 Wilo-Förderpreis ❮

Auszeichnung  
der besten Azubis

Die drei besten Auszubildenden der 
Sanitär- und Heizungsbranche in 
Nordrhein-Westfalen sind jetzt für 
ihre herausragenden Leistungen ge-
würdigt worden. Bereits seit neun 
Jahren in Folge verleiht der Dort-
munder Pumpenhersteller Wilo in 
Zusammenarbeit mit dem Fachver-
band NRW den Wilo-Förderpreis. 
Die Preisgelder in Höhe von insge-
samt 3250 Euro gingen an die Lan-
dessieger aus dem Zentralheizungs- 
und Lüftungsbau sowie dem Gas- 
und Wasserinstallateur-Handwerk. 
Der Förderpreis ist eine Auszeich-
nung für das besondere Engage-
ment und sehr gute Leistungen 
während der Ausbildung. Verliehen 
wurde die Anerkennung im Rahmen 
einer Tagung des Berufsbildungs-
ausschusses des Fachverbandes 
NRW. Die diesjährigen Sieger der 
Leistungsprüfung sind: Jan Philipp 
Callies, Bad Berleburg, 1. Platz Zen-
tralheizungs- und Lüftungsbau, Wa-
leri Kristian, Lünen, 1. Platz Gas- und 
Wasserinstallation und Daniel Voch-
sen, Heinsberg, 2. Platz Zentralhei-
zungs- und Lüftungsbau.

Übergabe der Stipendium-Urkunden auf dem Deutschen Kupfertag in Nürnberg (v. l.): 
Der Vorsitzende der Initiative Kupfer, Heinrich Rausch und die Stipendiaten Peter Rein-
hardt, Benjamin Reich, Mario Huf, Johann Englhart und Thomas Klug

Wilo-Vertriebsleiter Peter Stamm (v. l.) gratuliert den drei Champions Waleri Kristian,  
Daniel Vochsen und Jan Philipp Callies, Berufsbildungsausschuss-Vorsitzender Willi Winze-
nick, Wilo-Marketingleiter Udo Kunz und Norbert Schmitz vom Fachverband halten den 
Scheck bereit

beteiligen. Mehr als 1000 Fachleute 
haben sich über diese Aktion infor-
miert; 500 haben letztendlich mit-
gemacht. In der Bewerbungsrunde 
galt es, Fragen aus den Themenbe-
reichen Sanitär, Heizung und Klima 
innerhalb eines bestimmten Zeit

limits zu beantworten. Die 20 Be-
werber mit den höchsten erreichten 
Punktzahlen kamen eine Runde 
weiter und erhielten den Bewer-
bungsbogen. Aus diesen Kandi-
daten wählte die Initiative Kupfer 
die fünf Glücklichen aus. 


